
Wahlrechtsgrundsätze der
deutschen Demokratie

I. Prinzipielle Bedeutung der Wahlrechtsgrundsätze
• Auswahl von Vertretern
• Grundlage der Regierungsbildung
• Kontrolle der Regierungsbildung

II. Wer darf bei der Bundestagswahl wählen?
• Deutsche Staatsangehörigkeit
• am Wahltag 18 Jahre
• im Besiz der bürgerlichen Ehrenrechte
• nicht entmündigt
• Wohnsitz seit drei Monaten im Geltungsbereich des Grundgesetzes

→ Aktives Wahlrecht

III. Wer darf gewählt werden?
• Deutsche Staatsangehörigkeit
• am Wahltag 18 Jahre
• im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte
• keine Verurtelung zu mehr als einem Jahr Freiheitsstrafe (gilt für 5 Jahre)
• nicht entmündigt

→ passives Wahlrecht

IV. Wahlrechtsgrundsätze

1. frei
• freie Auswahl
• kein Wahlzwang
• unbeeinflusste Wahl
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